
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 32 (1906)

Heft: 21

Titelseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 20.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Zürich. 1906. XXXIIJahrgang N? 21. 26. Mai

Vvthv.ButzSc C'\S

Illistriertis Iraiûrist isch -satirisches W
>* Redaktion und Verlag: J. F. Boscovits.-*

Expedition : Waldmannstrasse 4.

ochenblatt

BuchMerei W. Steffen.

Erscheint jeden Samstag. Abonnementsbedingungen. Briefe und Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen an. Franko für die Schweiz: Für S Monate Fr. 3. für6 Monate Fr. 5. 50, für 12 Monate Fr. 10; für alle Staaten des Weltpostvereins : Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. SO.
Mnzelne Nummern 30 Ctg. Nummern mit Farbendruckbild 50 Cts.

IllSerate per kleingespaltene Petitzeile: Schweiz 3© Cts., Ausland 50 Cts. Reklamen per Petitzeile 1 Fr.
Aufträge befördern alle Annoncen-Agenturen.

Simplon -feter.

iué bei ernsten Sachen

Darf Çumor nicht fehlen,
Und es kommt das Cacben,

feuchtet man die Kehlen

Also wollt man's halten,
Wie's gebührt, auch heuer,
His sich nun entfalten
Cat die Simplon-feier.

Durch die Zeit von Jahren
Gab's beim Cunnelbobren
Arbeit und Gefabren,

b' das Werk geboren.

Drum des Crnst's befleissten
AH' die gegenwärtig
Haren, und sie preisten,
Dass der Cunnel fertig

¦ ¦

Die durch flrbettsbfirde
Solch ein Werk bescheren,

Dürft durch seine Würde
Schon ein König ehren 1

Dürft zum Wort sich melden

fluch zuerst beim peste

(nicht als erster" gelten
Reden ist nicbt 's Beste

Und den flrbeitsbelden,
Die mit Geist und bänden
Dieses Werk erstellten,
Ruhm und Orden spenden

Jst der Etikette
So genug geschehen,

Könnt' zum Festbankette

feierlich" man geben

Könnt' beim Cbrenbrate«
Eob auch denen sprechen,
Deren Beuteltaten
Halfen feisen brechen

Wird noch den und Jenen
Anerkennung bringen,
Dass die toaste dröhnen
Und die Gläser klingen!

Docb wenn dann die Kehlen

Sind genug durchfeuchtet,
Wird 5umor nicht fehlen,
Der das Fest durchleuchtet!

5öfyer dann gelangt man,
Als zu Cobbudeleien

feierlicher dankt man
Durch am Werk sid) frrucn!
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Lristo iiuà Sslâsr krào.
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Simplon feier.
luck dei ervîtea Sacken

vsrt Humor nickt teklen,
îlnâ es Kommt clss Lacken,

feuchtet msn àie lieklen

Also vollt man's kalten,
Aie's gebükrt, suck keuer,
/lis sick nun entfalten
Tat àie Simolon-feier.

vurck àie ?eit von Iskren
Ssb's beim Tunnelbohre»
Arbeit unà Letskren,
Lk' àas Aerk geboren.

Vrum àes Lrnst's betleissten

W' àie gegenwärtig
Aaren, unà sie preiste»,
Vsss àsr Tunnel fertig

> ^"»-> >

Vie àurck ilrdeitsbkrâe
Solck ein Aerk desckeren,

Vurtt àurck seine Aiiràe
Sckon ein IlSaig ekren l

vurtt 2um Aort sick melclen

àck Zuerst beim ffeste

(Nickt als Lrster" gelten
lîeàen ist nickt 's Keste

llnà àen lirdeitsyeiclen.
Vie mit Leist unä k?ânàen

Vieses Aerk ersteilten.
kukm unà Oräen spenàen

Ist àer Ctikette
So genug gesckeken,

Konnt' sum festbsMtte
feierlick" msn geken

lionnt' beim ehieodkà
Lod suck àenen sprecken,
veren Veuteltste»
lìslten felsen drecken

Airà nock àen unà Jenen
Anerkennung bringen,
Vsss àie rosste àrôknen
llnà àie LlSser liliugev!

Vock wenn àsnn àie Keklen

Sinà genug àckteucktet,
Airà Humor nickt teklen,
ver àas fest àchleuchtet!

höher àsnn gelangt msn,

à 2U Lodkuàeleien

feierlicher àsnkt man
Vurck sm Aerk sich kr uen!
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